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Grußwort des Bürgermeisters

Seit 92 Jahren leistet das Deutsche Rote Kreuz in
Voerde hervorragenden Dienst am Nächsten in
unserer Stadt.  Vielen Menschen wurde in diesem
Zeitraum Hilfe geleistet.  Aufgaben und Tätigkeiten
auf dem Gebiet der Alten-, Kranken- und
Familienpflege gehören ebenso dazu, wie die
Betreuung bei städtischen Veranstaltungen, der
sanitätsdienstliche Einsatz oder aber die Küche im
Betreuungsdienst.

92 Jahre Rotes Kreuz in Voerde markieren deshalb
ein Ereignis, das die Aufmerksamkeit aller Bürger
verdient.  Zwar wird die Hilfe nicht im verborgenen
geleistet; sie geschieht jedoch mit einer Selbst-
verständlichkeit, der jedes Aufsehen fremd ist.  Um
so wichtiger erscheint es mir, den erfreulichen
Anlass zu nutzen und all den Helferinnen und Helfer
unserer Tage, die hinter dem Dienst des Deutschen
Roten Kreuzes in Voerde stehen, meinen ganz
herzlichen Dank und meine Anerkennung
auszusprechen.
Weitestgehend ehrenamtlich wird hier tagtäglich
ein vorbildliches und beispielhaftes Maß an
selbstloser Opferbereitschaft und Hingabe
bewiesen.

Dass das Deutsche Rote Kreuz in Voerde sein
segensreiches Wirken auch in Zukunft so gut und
erfolgreich fortsetzen möge wie bisher, ist heute
Wunsch und Hoffnung zugleich.

Dem Tag der offenen Tür am 2. und 3. September
2000 wünsche ich einen harmonischen und
erfolgreichen Verlauf.

Bürgermeister
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Anzeigen
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Grußwort des Schirmherrn

Das Deutsche Rote Kreuz in Voerde präsentiert sich
in den ersten Septembertagen dieses Jahres erneut
der Öffentlichkeit.

An der Ringstraße kann sich jede Besucherin und
jeder Besucher ein Bild von den vielfältigen
Aufgaben und Tätigkeiten der einzelnen
Fachdienste und Einrichtungen machen.  Leider
zeigt die Gegenwart nur zu deutlich, daß diese
Dienstleistungen nötig sind, um im Bedarfsfall
helfen zu können.

Das Rote Kreuz kann mit Recht stolz auf die in
Jahrzehnten geleistete Arbeit sein.  Umfragen
bestätigen es immer wieder: Die Bevölkerung sieht
im Roten Kreuz die wichtigste Hilfsorganisation.
Alle halten es für selbstverständlich, daß es das
Rote Kreuz gibt.  Und alle erwarten, daß geholfen
wird.

Vieles hat sich geändert, aber die Freiwilligkeit der
Helferinnen und Helfer ist über die Jahrzehnte
erhalten geblieben.  Ihnen gebührt für die
uneigennützige und zuverlässige Hilfe - auch an
dieser Stelle - ein herzliches Dankeschön.

Dem Tag der offenen Tür am 02. und 03.  September
2000 wünsche ich einen harmonischen und
erfolgreichen Verlauf.

Horst Lambrecht
Sparkassendirektor
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Anzeige

Das geschulte Fachpersonal und modern ausgestattete
Fahrzeuge machen unseren qualitativ hochwertigen Kranken-
und Behindertentransport möglich. Rufen Sie uns an.
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Tage der offenen Tür beim DRK Voerde

Die Tage der offenen Tür beim Roten Kreuz in Voerde haben fast
schon eine kleine Tradition. Nicht nur die großen Jubiläen (wir sind
inzwischen seit der Gründung 92 Jahre alt), sondern die Darstellung an
diesen Tagen für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt hat für uns
einen hohen Stellenwert.

Sind es doch unsere fördernden Rotkreuz-Mitglieder, die mit ihren
Beiträgen dafür sorgen, dass wir unsere ehrenamtliche Arbeit zum
Wohle aller Bürgerinnen und Bürger im Sinne der Rotkreuz-
Grundsätze fortführen können.
Seit der Änderung der Strukturen im Katastrophenschutz 1995 mußte
auch das DRK sich wieder seiner alten Stärken bewußt werden. Helfen
wollen ist unser Grundsatz und dies kann nur in einer starken
Gemeinschaft, wenn auch neu geordnet, fortgesetzt werden.

Wir wollen unseren Besuchern an unseren Tagen der offenen Tür
zeigen, wer das Rote Kreuz in Voerde ist und welche Aufgaben wir als
Hilfsorganisation und Wohlfahrtsverband übernommen haben.
Wir informieren über Möglichkeiten bei uns mitzumachen und
präsentieren unser Können sowie Material in Vorführungen und
Ausstellungen.

Eins wollen wir nicht verschweigen, wir brauchen junge Leute, die
sich nicht scheuen einen Teil  ihrer Freizeit für eine ehrenamtliche
Tätigkeit zu geben. Denn hat man einmal diese "Kurve" genommen,
gibt einem der Helfergedanke und die „Rotkreuz-Familie“ auch eine
Menge zurück. Und ...

Hilfe zu geben wo immer die Notwendigkeit besteht, macht stolz und
zufrieden.

Rolf Heiseke
Ehrenbereitschaftsführer
und „Gute Seele“
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samstag, 2. September 2000

10:00 Eröffnung und Grußworte

10:30 Tambourcorps Voerde

ab 10:30 Vorführungen und Ausstellung der
Einheiten in der Gefahrenabwehr im
Kreis Wesel

11:15 Unfalldarstellung

12:15 Höhenrettungsgruppe der
Werkfeuerwehr Thyssen Krupp Stahl

13:30 Jugendtanzgruppe des VKV

14:30 Höhenrettungsgruppe

15:30 Spielmannszug Oberhausen

16:30 Unfalldarstellung

17:30 Jugendtanzgruppe des VKV

Ganztägig Information zur Blutspende beim DRK

Für Kids an beiden Tagen:
Hopsburg, Face-Painting,
Buttons, Malwettbewerb
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Sonntag, 3. September 2000

10:00 Rettungshundestaffel Wesel

10:30 Tambourcorps Möllen

ab 11:00 Frühschoppen mit der holländischen
Big Band „De Voster Kapel“

11:15 Unfalldarstellung

11:45 Rettungshundestaffel Wesel

12:30 Vorführung SEG „Zelt“

ca.13:00 SAR Rettungshubschrauberlandung

14:00 Unfalldarstellung

15:00 Vorführung SEG „Zelt“

16:00 Showtanzgruppe des VKV

Ganztägig Möglichkeit zur Blutspende
in unserem Spendebus

Programmänderungen behalten wir uns an bei beiden Tagen vor

Für Ihr leibliches Wohl sorgen an
beiden Tagen die Damen des Vereins

und unser Verpflegungstrupp
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Anzeigen

H i l f e  w e n n ` s  d r a u f  a n k o m m t  ?
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Wir über Uns

Wir möchten ihnen hier einmal
aufzeigen, wer und was hinter Ihrem
Roten Kreuz in Voerde steht.
Zuerst müssen sie natürlich wissen,
wo sie uns finden können, denn seit
unserer Gründung am 15. Juli 1908
sind wir doch mehrmals umgezogen.
Jetzt treffen wir uns hier in unserem
Vereinsheim an der Ringstraße 14

mittlerweile seit mehr als 20 Jahren
jeden Freitag ab 19.30 Uhr zu den
Dienstabenden, an denen wir uns um
das Material und die Einsatzfahrzeuge
kümmern und natürlich ständig
unsere Ausbildung auffrischen und
auf dem Laufenden halten.

Ehrenamtlich und uneigennützig
arbeiten bei uns Handwerker, Stu-
denten, Ingenieure, Kaufleute, Frauen
und Männer, jung und alt mit:
Motiviert unter dem Zeichen des
Roten Kreuzes und seinen Grund-
sätzen, in Not geratenen Menschen zu
helfen.

Mit unserer ehrenamtlichen Tätigkeit
für das DRK haben wir schließlich
auch eine gewisse Verantwortung für
das Gemeinwohl übernommen.

Kleinere Sanitätsdienste bei den
Veranstaltungen der Voerder Ver-
eine, die wöchentliche Leerung
unserer Kleiderbehälter und die
Betreuung von 8 Blutspendeterminen
im Jahr gehören zu unseren
alltäglichen Aufgaben.  Aber auch
einige größere Einsätze und die
Mitwirkung in der Gefahrenabwehr in
unserer DRK - Einsatzeinheit wollen
organisiert und koordiniert werden.

Um  diese Aufgaben wahrnehmen zu
können, stehen uns 12 Einsatz-
fahrzeuge für unsere Fachbereiche
Sanitätsdienst, Betreuungsdienst  und
Verpflegungsdienst, sowie der
Gruppe Technik und Sicherheit zur
Verfügung.
Besonders für Großschadenslagen
halten wir  Einsatzmaterial vor. Hierzu
zählen Tragen, Decken, Feldbetten
und Zelte, aber auch ausreichendes
Verbrauchsmaterial für den Sanitäts-
und Betreuungsdienst.
Um in einem unserer Fachdienste
zum „Spezialisten“ zu werden,  gibt
es nach der Grundausbildung die
Möglichkeit, Fachlehrgänge zu
besuchen, die von unseren Aus-
bildern meist auf Kreis- oder Landes-
ebene durchgeführt werden.
Aber auch Sie können sich  von uns
fachgerecht ausbilden lassen, denn in
unserem Heim bieten wir regelmäßig
Erste Hilfe - Lehrgänge an, zu denen
Sie sich anmelden können.                
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Fortsetzung „Wir über Uns“

Neben allen diesen Aufgaben
erledigen wir schließlich auch viele
kleinere Arbeiten, wie die Pflege
unseres Heimes,  selbst. Bei den
anfallenden Instandhaltungs- und
Modernisierungsarbeiten helfen alle
mit, wo und wie sie können und
deshalb ist es nur verständlich, dass
jeder von uns ein bisschen stolz auf
„sein Rot Kreuz - Heim“ ist.
Und selbstverständlich dürfen bei der
ehrenamtlichen „Rot Kreuz - Arbeit“
die Kameradschaftspflege und die
eigene Familie nicht zu kurz kommen.
Spiel, Sport und Spaß heißt dann z.B.
ein solcher Dienstabend, bei dem
striktes „Nichtarbeiten“ angeordnet
und der Grill oftmals heiß ist.

Für die Angehörigen unserer Helfer
gibt es den Familientag mit Fahrrad-
oder Bustour ins „Blaue“ und die
Wochenendtouren in Jugendherbergen
sind auch immer ausgebucht.
Alles in allem sind wir eine starke
Gemeinschaft, die Spaß daran hat
weltweit Menschen in Not zu helfen,
Ihnen zu zeigen wie Sie selbst in
Notsituationen helfen können und
natürlich Sie an einem Dienstabend bei
uns begrüßen zu können.
Denn Menschen, die ehrenamtlich und
uneigennützig Gutes tun, kann es nicht
genug geben.
Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige
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Das  Leitungsteam der

DRK Bereitschaft Voerde

Werner Hülser
Bereitschaftsleiter

Werner Fischer
stv. Bereitschaftsleiter

Franz-Josef Kotcanek
Leiter

Verpflegungstrupp

Harald Elis
Leiter

Betreuungsdienst

Werner Hunecken
Leiter

Technik & Sicherheit

Gerd Wißing

Karsten Petznick
Fahrzeuge

Burkhard Zingraf
Sanitätsdienst

Rolf Heiseke

Dirk SchumacherManfred Schmidt
Blutspende

Carsten Hülser
Büro
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Unser Sanitätsdienst

Der Sanitätsdienst des DRK Voerde
möchte sich gerne vorstellen: Von
zahlreichen Veranstaltungen sind wir
Ihnen bekannt.
So begleitet das DRK Pfarr-, Sport-
und Schützenfeste, Straßenumzüge
(St. Martin, Karneval) und Konzerte.
Wir sind auch für Ihren Verein
jederzeit einsatzbereit. Ein kleines
Anforderungsschreiben, ca. 3-4
Wochen vor Ihrem "Event" genügt.
Eine weitere Aufgabe ist die
Einsatzbereitschaft bei Groß-
schadenslagen als Teil der DRK
Einsatzeinheit  sicherzustellen.
„Eschede“ und „Brühl“ sind traurige,
erschreckende Ereignisse, welche
einen Einsatz des Sanitätsdienstes
notwendig machten. Bisher und
hoffentlich auch in Zukunft, ist
Voerde von solchen Katastrophen
verschont geblieben. Allerdings ge-
hört die Vorbereitung auf solche
Einsätze zu einem unserer wichtig-
sten Anliegen.

Dieses beinhaltet die Durchführung
von Übungen, die Gewährleistung
qualifizierter Ausbildungen (Sani-
täter, ca. 60 Std., Rettungssanitäter,
ca. 520 Std.) sowie die Wartung des

umfangreichen Materials (Medika-
mente, Fahrzeuge, Verbandmittel
und Rettungshilfsmittel). Um diesen
Anforderungen gerecht zu werden,
benötigen wir interessierte und
motivierte Kräfte.

Anzeige
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Anzeigen
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Unser Betreuungsdienst

Der Betreuungsdienst in der DRK-
Einsatzeinheit ist etwas weniger
bekannt. Jedoch machen ihn
aktuelle Ereignisse, wie die Explo-
sionskatastrophe im holländischen
Enschede,  wichtiger denn je. Nicht-
und leicht- verletzte Personen
werden nach einem Unglück von
uns versorgt. Aber auch
vorbeugende Evakuierungen,  z.B.
nach einem Bombenfund, gesche-
hen bei Bauarbeiten am Marien-
Hospital in Wesel 1998, Hoch-
hausbränden oder extremen
Hochwasserlagen, machen den
Einsatz unserer Betreuungsgruppe
notwendig.
Die betroffenen Personen werden
vom Betreuungsdienst  registriert,
um Familien zusammenzuführen
oder Vermisstenlisten anzufertigen.
Ihnen wird eine Notunterkunft
verschafft, sie werden  mit dem
nötigsten Bedarf, wie Hygieneartikel
und Kleidung versorgt und von
unserer Küche verpflegt.

Ebenfalls in den Aufgabenbereich
des Betreuungsdienstes gehört die
Begleitung von Flüchtlingszügen,
sowie der Aufbau und Betrieb von
Flüchtlingslagern.
Nicht vergessen werden darf die
Sorge um das Wohl der
Rettungskräfte. Hier ist die Bereit-
stellung von Erholungszonen
genauso notwendig, wie die
Verpflegung für eben diesen
Personenkreis.
Um  uns mit Personal und Material
jederzeit unterstützen zu können
arbeiten wir eng mit dem
Sanitätsdienst und der Gruppe
Technik & Sicherheit zusammen.
Für unsere Aufgaben halten wir
Material vor. Hierzu zählen Zelte,
Tische, Bänke, Feldbetten, Decken
und Kleidung ebenso, wie eine
gewisse Anzahl Hygieneartikel und
Büromaterial für die Registrierung.

Anzeige
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Anzeigen



Deutsches Rotes Kreuz Voerde Seite 19

Die Küche im Betreuungsdienst

Ein Verpflegungstrupp ist ebenfalls
in unserem Heim an der
Ringstraße untergebracht.  Wir
sind für das leibliche Wohl der
Einsatzkräfte, sowie der Betrof-
fenen verantwortlich.
Als technische Ausstattung haben
wir eine stationäre Küche in der wir
die Verpflegung für die Einsätze in
der näheren Umgebung sowie für
zeitlich begrenzte Einsätze
zubereiten.
Aber der Verpflegungstrupp muß
auch mobil sein. Deswegen gehört
zu unserer Ausstattung ein
Feldkochherd sowie ein Küchen-
zelt. Diese Ausstattung wird immer
dann eingesetzt, wenn die Ein-
satzorte weiter entfernt sind und
unser Einsatz längere Zeit
andauert.
Von der allseits beliebten Erbsen-
suppe bis zum 3–Gänge–Menü
können fast alle Gerichte für bis zu

150 Personen in unserer Küche
zubereitet werden.
Die Zubereitung von Baby- und
Schonkost bereitet uns dabei
ebenfalls keine Probleme, soweit
es um kleinere Mengen geht.
Bei der Bevorratung der Lebens-
mittel sind wir allerdings auf Hilfe
angewiesen. Hierzu haben wir mit
verschiedenen Groß- und Einzel-
händlern Absprachen getroffen, so
dass im Einsatzfall jederzeit eine
kurzfristige Lieferung bzw.
Abholung der benötigten Lebens-
mittel für uns möglich ist.   

Anzeige
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Anzeigen
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Technischer Dienst

Zur Unterstützung des
Sanitäts- und Betreu-
ungsdienstes ist die
Gruppe Technik und
Sicherheit in die Einsatz-
einheiten eingebunden
worden.
Erfahrungen bei Ein-
sätzen und Übungen
haben gezeigt, daß es
den reinen Sanitäts-
bzw. Betreuungseinsatz
fast nicht gibt.
Immer wieder, gerade
bei längeren Einsätzen,
muß technisches   Gerät eingesetzt
werden.
Für unsere Aufgaben haben wir
ständig 2 ausgestattete Fahrzeuge, 2
Ersatzstromerzeuger auf Anhängern,
sowie einen weiteren Anhänger für
die  Wasserver- und -entsorgung zur
Verfügung.
Zusätzlich stehen 2 LKW zum Trans-
port von  Material bereit, das von uns
besonders für längere Einsätze
vorgehalten wird.

Hierzu gehören weitere Kabel,
Lampen und Verteiler für die
Stromversorgung, transportable
Dusch- und Waschanlagen mit den
dazugehörigen Zu- und Abwasser-
schläuchen, sowie Pumpen, Heiz-
geräte, Zelte, Tische und Bänke.
Weiterhin können wir logistische
Aufgaben übernehmen und sind für
die Sicherheit am Einsatzort, sowie
die ständige sicherheitstechnische
Überprüfung des Einsatzmaterials
zuständig.

Anzeige:
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Anzeigen

M a r g r e t  M a r g r e t  M a r g r e t  M a r g r e t  G r o o sG r o o sG r o o sG r o o s
Schreibwaren Schulbedarf
Geschenkartikel

Friedrichsfelder Straße 20              46562 Voerde
Telefon und Fax

02855/81958

Kfz Meisterbetrieb
TüV u. jegliche Art von AU
Schafstege 44
46562 Voerde
Tel. 02855/6805

Rolf Hülser
Kfz. Meister
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Jugendrotkreuz
Seit nunmehr acht Jahren tobt das
JRK (Kurzform von Jugendrotkreuz)
durch die „heiligen Hallen“ des DRK
in Voerde.

Wir sind eine Jugendgruppe mit zur
Zeit  28 „Kids“ im Alter von sechs
bis 25 Jahren, für alles und jeden
offen und für jeden Spass zu haben.

Natürlich beschäftigen wir uns in
unseren Gruppenstunden mit dem
Roten Kreuz und dessen Aufgaben,
daß heißt aber nicht, daß wir nur
Pflaster kleben und Verbände
aufwickeln.

Eine unserer Hauptaufgaben ist die
Realistische Unfalldarstellung
(RUD): das Schminken und
Darstellen von Verletzungen und
Unfallsituationen um daran den
Ernstfall zu üben und üben zu lassen
(Pflaster kleben ist gar nicht so
schlecht!). Schließlich sollen die

Sanis vom DRK nicht gleich um-
kippen, wenn sie mal Blut sehen.
Die RUD hält uns ganz schön auf
Trab: so haben wir ca. 10-15
„Mimeinsätze“ pro Jahr und diese
führen uns bis nach Köln, Kleve,
Moers, Duisburg usw.

Damit das Ganze auf die Dauer nicht
zu langweilig wird gibt’s
bei uns natürlich auch jede
Menge Action, die
eigentlich nix mit dem
Roten Kreuz zu tun hat: So
gehen wir Kanu fahren,
klettern, organisieren Zelt-
lager und Partys, fahren zu
Freizeitparks, gehen Schlitt-
schuhlaufen und nehmen an
nationalen und inter-
nationalen Veranstaltungen
des JRK teil (z.B. am Nacht-
orientierungslauf in Berlin
oder am JRK-Supercamp  im
Rahmen der EXPO 2000).

Damit das Chaos nicht außer
Kontrolle gerät, gibt es die
Gruppenleitung: ein tolles Team aus
3 jungen Leuten, die das Ganze
koordinieren und organisieren.

Und jeder, der Lust bekommen hat
bei uns mitzumachen, der sollte zu
unserer nächsten Gruppenstunde
(samstags von 15.30 bis 17.30 Uhr)
kommen.
Wir beißen nämlich nicht!
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Anzeige
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Kreis Wesel

Fachbereich
Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr

Wer kann in der Gefahrenabwehr im Kreis Wesel mitwirken?

Grundsätzlich kann jede Bürgerin und jeder Bürger freiwillig und
ehrenamtlich  als Helferin/Helfer in den folgenden Organisationen
und Einrichtungen der Gefahrenabwehr mitwirken.

• Arbeiter - Samariter - Bund (ASB)
• Deutsche Lebens - Rettungs - Gesellschaft (DLRG)
• Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
• Feuerwehr
• Informations- und Kommunikationsgruppe im Kreis Wesel (IuK)
• Johanniter - Unfall - Hilfe (JUH)
• Malteser - Hilfsdienst (MHD)
• Rettungshundestaffel
• Technisches Hilfswerk (THW)

Falls Sie Interesse an dieser Art der Mitwirkung in der
Gefahrenabwehr haben,  wenden Sie sich bitte frühzeitig direkt an
den Ansprechpartner der o.g. Organisationen und Einheiten

Unsere Führungs- und Leitungskräfte stehen Ihnen jeder Zeit für ein
Gespräch zur Verfügung.

Anzeige

Gerhard & Uwe Kampen GmbH
Schreinerei  •   Akustikbau   •• Beerdigungsinstitut

46562 Voerde-Spellen • Rheinstr. 150
Tel.: 0 28 55-60 14••  Fax: 0 28 55-60 13
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Danke!
Für die Unterstützung zu unserem

„Tag der offenen Tür 2000“
möchten wir uns bei allen Beteiligten herzlich bedanken.

Unterstützt haben uns neben den Inserenten:

Autohaus Elspass
Bergwerk Lohberg – Osterfeld

Bergwerk Walsum
Fa. Möbel Braun
Fa. Rhiem Druck

Freiwillige Feuerwehr Voerde
Herr Friedrich Bierwag

Herr Friedhelm Neukäter
Herr Heinz Rühl
Herr Jan Matten

LBS Geschäftsstelle Heinz Wolters
Rassegeflügelzuchtverein Voerde

Senioren Heim Voerde
Stadt Voerde

Volksbank Rhein -  Lippe

Weiterhin bedanken wir uns bei allen Personen und Firmen, deren
Unterstützung uns bei Redaktionsschluß noch nicht bekannt war

sowie bei unseren Nachbarn für ihr Entgegenkommen und
Verständnis für unsere Arbeit.

Ein besonderer Dank gilt an dieser StelleEin besonderer Dank gilt an dieser StelleEin besonderer Dank gilt an dieser StelleEin besonderer Dank gilt an dieser Stelle
unseren passiven Mitgliedern!unseren passiven Mitgliedern!unseren passiven Mitgliedern!unseren passiven Mitgliedern!

Mit Ihren regelmäßigen Beiträgen fördern Sie die AufgabenMit Ihren regelmäßigen Beiträgen fördern Sie die AufgabenMit Ihren regelmäßigen Beiträgen fördern Sie die AufgabenMit Ihren regelmäßigen Beiträgen fördern Sie die Aufgaben
 und Belange des Deutschen Roten Kreuzes besonders. und Belange des Deutschen Roten Kreuzes besonders. und Belange des Deutschen Roten Kreuzes besonders. und Belange des Deutschen Roten Kreuzes besonders.

Wir möchten Sie hiermit herzlich zu unseremWir möchten Sie hiermit herzlich zu unseremWir möchten Sie hiermit herzlich zu unseremWir möchten Sie hiermit herzlich zu unserem
Tag der offenen Tür einladen!Tag der offenen Tür einladen!Tag der offenen Tür einladen!Tag der offenen Tür einladen!
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Adressen

DRK Kreisverband DRK Kreisverband DRK Kreisverband DRK Kreisverband Dinslaken-Voerde-Hünxe Dinslaken-Voerde-Hünxe Dinslaken-Voerde-Hünxe Dinslaken-Voerde-Hünxe e.Ve.Ve.Ve.V
- Geschäftsstelle-- Geschäftsstelle-- Geschäftsstelle-- Geschäftsstelle-
Heinrich - Nottebaum - Straße 24
46535 Dinslaken
Tel.: 0 20 64/44 68 - 0
Fax: 0 20 64/44 68 - 88
Öffnungszeiten: Mo - Mi 09:00 - 12:00 u. 14:00 - 16:00 Uhr

 Do09:00 - 12:00 u. 14:00 - 17:30 Uhr
  Fr 09:00 - 12:00 Uhr

DRK Bereitschaft VoerdeDRK Bereitschaft VoerdeDRK Bereitschaft VoerdeDRK Bereitschaft Voerde
Ringstraße 14
Tel.: 0 28 55/1 76 97
Fax: 0 28 55/93 37 15
e-mail: DRK.Voerde@t-online.de
Dienstabend: freitags von 19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Leitung: Werner Hülser  Mühlenstr.5  0 28 55/64 69

Jugendrotkreuz VoerdeJugendrotkreuz VoerdeJugendrotkreuz VoerdeJugendrotkreuz Voerde
Ringstraße 14
Tel.: 0 28 55/93 37 14
Fax: 0 28 55/93 37 15
e-mail: JRK.Voerde@freenet.de
Gruppenstunde: samstags 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
Leitung: Christina Lenz  Alexanderstr. 110  0 28 55/93 23 16
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